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In der nächsten Ausgabe:
Triathlon  
Jugimeisterschaft 
Nachwuchswettkämpfe 

Herbstausflug DTV 
Vorstellung JUTU Unterstufe

Verdiente Sommerpause....

Bei kühlen Wetterverhältnissen verbrachten 
unsere Helferinnen und Helfer ein arbeits-
intensives Stedtlifest. Viele Bratwürste und 
Getränke wurden verkauft. Allen, die dazu 
beigetragen haben, ein grosses Merci.
Ebenfalls kühl und teils nass auch an den 
Jugendturntagen in Studen. Jedoch kein 
Grund für unsere Girls und Boys, nicht ihr 
Bestes zu geben. Ich danke euch für den 
tollen Einsatz.
Dass Studen dann eine vielversprechende 
Verbindung zum Wettergott herstellen 
konnte, ist wohl nach den Seel. Turntagen 
jedermann klar geworden! Ein tolles Fest, 
das sicherlich bei vielen in positiver Erinne-
rung bleibt. 
Euro 08.... an der gestrigen Sitzung muss-
te ich feststellen, dass meine Kolleginnen 
nicht nur tolle Vorstandsmitglieder, son-
dern auch Fussballexpertinnen sind. 
Wenn ihr diese Zeilen lest, ist die verdiente 
Sommerpause vielerorts schon vorbei. Ich 
hoffe, ihr könnt auf schöne, unvergessliche 
Tage zurückblicken und freue mich, viele 
(oder mehr?) wieder ausgeruht und voller 
Motivation in der Turnhalle anzutreffen.

Herzlich Christina Luraschi Jugendspieltag in Brüttelen - das überglückliche Siegerteam
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(Logo Lichtidee)
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DAMEN, FRAUEN, SENIORINNEN

6./7. September Herbstausflug Freiburg i. Br. 

JUTU 
16. August Seel. Nachwuchsmehrkampf Lyss 
9. Sept. Jugimeisterschaft Nidau 

DamenturnvereIn nIDau - vorstanD
Präsidentin Luraschi Christina Heideweg 52, Biel 032 372 75 67 chluraschi@hotmail.com
Vizepräsidentin Volery Lisa Genostr. 14, Nidau 032 365 30 76 lisavolery@gmx.ch
Kassierin Känzig Vreni Schulstr. 3a, Brügg 032 331 94 74 verena.kaenzig@ch.gfac.com
Sekretärin Schmitz Milo Gerberweg 65, Nidau 032 331 70 67 info@dtvnidau.ch
TK-Präsidentin Steiner Linda Gerberweg 65, Nidau 032 331 91 63 linda.steiner@studen.ch
Beisitzerin Friedlos Lotti Schürlistr. 31, Ipsach 032 331 67 61 lotti.friedlos@bluewin.ch
Beisitzerin Schmid Ursula Kleinfeldstr. 28, Ipsach 032 331 67 78 andre.schmid@evard.ch

turnvereIn nIDau - vorstanD
Sekretariat Jasmin Kalbermatten Stadelfeldstr. 25, Wichtrach 031 781 29 54  k.jasmin@gmx.ch
Kassier Philipp Fasnacht Weyermattstr. 21, Nidau 032 331 28 94 philipp.fasnacht@swatchgroup.com
TK Roberto Saez Weiherweg 29a, Port 032 333 14 44 roberto.saez@bluewin.ch
Ob.-Turner Samuel Morgenthaler Paganweg 2, Nidau 032 331 55 92 saemu.morgi@bluewin.ch
Werbung Simon Amgwerd Bielstr. 22, Nidau 078 787 98 76 simon.amgwerd@orange.ch
Redaktion Thomas Marti Römerstr. 25, Ipsach 032 331 12 39 thomas.marti@ag.ch
Anlässer Christoph Zimmermann Gehrweg 3, 3294 Büren 032 351 03 87 chriguzimmermann@yahoo.de
Präs. MTV Peter Gnägi Gummenstr. 13, Port 032 331 61 58 peter.gnaegi@bluewin.ch

traInIngszeIten Dtv
Seniorinnen Mo 18.00–19.15 
 Rosemarie Gfeller 
Frauen Mo 20.00–21.30 
 Karin Hofmann, Ursula Schmid 
Aktive Mi 20.15–21.45 
 Sarah Martorana 
JUTU Unterstufe Mi 18.00–19.00 
 Linda Steiner/Christina Luraschi 
JUTU Oberstufe Mi 19.00–20.00 
 Sarah Martorana 

TURNVEREIN / VOLLEYBALL MÄNNER

6. Sept. Unihockeyturnier Seelandcup Büren 
September Seel. Spieltge offen 
Aug./Sept. Turnfahrt offen 

traInIngszeIten tv
Aktive Di 20.00–21.45 
  Samuel Morgenthaler 
 Do 20.00–21.45 
  Samuel Morgenthaler 
Jugi Di 18.30–19.30 
  Thomas Jeannerat 
  Stefan Gerber 
Handball Senioren Di 20.00–21.45 
Volleyball Di 20.00–21.45 
  Christian Bachmann

Dienstag–Trainings in der grossen, donnerstags in der 
kleinen Turnhalle Burgerbeunden; Handball Senioren in 
der Turnhalle Weidteile; Volleyball in der kleinen Turn-
halle Burgerbeunden.

Redaktionsschluss 3. Ausgabe '08:
Samstag, 13. September 2008 

tätIgkeItsprogramme 2008

Der Druck dieser Ausgabe wurde von der BEKB | BCBE Nidau offeriert.
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Sanitäre Installationen
Bauspenglerei
Flachbedachungen
Reparaturen

Herrli Haustechnik AG
2562 Port 
Telefon 032 332 80 80  
www.herrli-ht.ch

Die Prof is.

3. – 11. Mai 2008

Die Stadt Nidau beteiligte sich am 
Projekt, „Schweiz.bewegt-Fit für die 
EURO“ des BASPO. Sie forderte die 
Gemeinde Brügg/Aegerten in einem 
sportlichen Duell heraus. Sieger wur-
de jene Gemeinde, welche mehr 
sportliche Aktivitätszeit ausweisen 
konnte. Die Vereine wurden ange-
fragt, aktiv daran teilzunehmen.

1. Es wurden die ganze Woche offene 
Trainings bei den Nidauer Sportverei-
nen angeboten, die zur Bewegungs-
zeit der Gemeinde dazugezählt wur-
den.
Karin hatte für diesen Abend ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
Einturnen, Fitness und Spielen zu-
sammengestellt. Die Halle war voll 
begeisterter Turnerinnen und alle hat-
ten Spass. Es wäre schön, immer mit 
so vielen Frauen zu turnen. Vielleicht 
hat diese Turnstunde die eine oder 
andere Frau auf den Geschmack ge-
bracht.

2. Die Gemeinde hatte einen 4.8 km 
langen Parcours ausgesteckt, Start 
und Ziel war beim Balainen-Schul-
haus. Der Parcours verlief den Wasser-
läufen (Nidau-Büren-Kanal), Zihl, und 
Seeufer entlang und konnte joggend, 
laufend oder walkend absolviert wer-
den. Leider hat es Nidau nicht ganz 
geschafft und muss nun der Gemein-
de Aegerten/ Brügg ein Apero via Ru-
derboot überbringen. Einige von uns 
liefen einmal oder mehrmals diesen 
Parcours ab und haben zum guten 
Resultat der Gemeinde beigetragen. 
Ausserdem wurden alle Sportvereine 
angefragt, am Start und Ziel einige 
Funktionen zu übernehmen. Herz-
lichen Dank  an Ursi und Marlis für eu-
ren Einsatz.

Meiner Meinung nach sollte so etwas 
wiederholt werden, allerdings  sollte 
das Prinzip der maximalen Bewe-
gungszeit  geändert werden.

Lisa Volery

schweIz bewegt - fIt für DIe euro
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...bringt überschäumendes Glück
...fait mousser de plaisir Wasser / Eau

Richtig, auch dieses Jahr ging der TV Nidau an das Seeländische Turn-
fest. Dieses Mal nach Studen.
Angefangen hat es für Beat Möschler schon am Samstag morgen mit 
dem Einzelwettkampf. Diesen 4-Kampf hatte er auf dem ausgezeichne-
ten 5. Platz mit einer Auszeichnung abgeschlossen. Möschi, ich gratuliere 
dir nochmals herzlich ! Wäre er im 1000m Lauf gut 10 Sekunden schneller 
gewesen, wäre sogar das Podest drin gelegen. 
Die Wettkampfzeiten für den Vereinswettkampf wurden vom TBS nicht 
gerade glücklich ausgesucht, war der Start der Pendelstafette doch am 
Sonntag um 08:20h. Dementsprechend hatten wir dieses Jahr am Sams-
tag Abend auch nur eine kleine Speerspitze (2 Turner) am Start, welche 
das Gelände und die Wettkampflätze auskundschaftete. Aus Gründen 
des Datenschutzes möchte ich hierzu nicht viel schreiben. Nur soviel: 

die 2 Jungs waren am Sonntag top-Fit und 
haben unser Team seriös durch den Wett-
kampf geführt. Wer es vielleicht gemerkt 
hat, es handelte sich um das Leiterteam, 
welches aber seine Vorbildfunktion wahr 
nahm und auch beizeiten schlafen ging !
Am Sonntag um 07:00h kam dann der Rest 
von unserer 15  Mann/Frau grossen Dele-
gation. Aufgrund der Trainings konnte man 
dieses Jahr keine super Noten erwarten. 
Das Motto: Einen schönen Tag zusammen 
erleben, wo jeder alles gibt, um das best-
möglichste Resultat herauszuholen! Dies 
wurde dann auch so eingehalten. Wir zo-
gen mit Vollgas durch unseren Wettkampf 
und hatten um 12:00h unser Mittagessen 

seelänDIsches turnfest tv
Studen, 21./22. Juni 2008

Resultate Einzelwettkampf: 
Bättu Möschler

Disziplin Resultat
   
100m 12.61sek
Kugelstossen 4.93m
Weitsprung 12.58m
1000m 3min 26sek

Vereinswettkampf:

Disziplin Note
   
Pendelstafette 7.89
Kugelstossen 7.47
Weitsprung 7.07
Fachtest Allrounder 8.51

Gesamtnote: 23.32

redlich verdient.
Ich bedanke mich bei allen, die an diesem Sonntag dabei waren, beson-
ders natürlich den Hilfsleitern, wo ich immer froh um die Unterstützung 
bin! Es war schön zu sehen, das trotz Sonntag und trotz der frühen Mor-
genstunden jeder Turner und jede Turnerin mit einem Lächeln aufge-
taucht ist und voll motiviert war. Danke euch, es war wieder einmal ein 
gelungener Sonntag mit dem TV Nidau. Auf dass wir nächstes Jahr wieder 
an einem Samstag Turnen dürfen und somit gemeinsam etwas vom Fest 
haben ! Bis in Aarberg im 2009... 

Samuel Morgenthaler
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Am Pfingstsamstag fand in der Burgerbeundenhalle in Nidau das Final-
turnier im Volleyball der Männerturner statt. Die Volleyballgruppe or-
ganisierte den Anlass in gewohnt souveräner Manier. Nach den heis-
sumkämpften Partien konnten sich die Spieler der Mannschaften bei 
schönstem Wetter im Beizli erholen und die Kameradschaft pflegen. 
In intensiven Spielen wurden in den Kategorien A, B und Senioren die 
Kantonalmeister erkoren. In der Kategorie A setzte sich nach teilweise 
sehenswerten Spielen der TV Strättligen A durch. Den zweiten Rang er-
kämpfte sich der Seeländer Vertreter, TV Brüttelen. Dritter wurde der TV 
Kleindietwil.
In der zweiten Stärkeklasse (Kat. B) stand die zweite Mannschaft des TV 
Strättligen zuoberst auf dem Treppchen. Im zweiten Rang platzierte sich 
der TV Biglen, auf den Bronzeplatz kam die Männerriege Kallnach.
Bei den Senioren lief alles auf ein Seeländerduell um den ersten Platz 
hinaus. In einer hart umkämpften Partie siegte schliesslich der TV Nidau 
mit dem Punktemaximum und wurde Kantonalmeister der Senioren, 

kantonales volleyball-fInalturnIer Der männerturner

vor dem TV Müntschemier. Im dritten 
Rang klassierte sich der TV Toffen.
Das Finalturnier um  die Kantonalmei-
sterschaft im Volleyball der Männer-
turner findet 2009 in Thun statt. Die 
diesjährigen Kantonalmeister haben 
sich bereits automatisch für dieses 
Turnier qualifiziert.
Die Volleyballer danken allen Helfern, 
die zum Gelingen des Anlasses bei-
getragen haben, so beispielsweise 
Thomas Jeannerat mit seiner Jung-
mannschaft, der Schärrer-Grossfami-
lie (generationenübergreifend), Da-
niel Christen. Grossen Dank gebührt 
auch den Sponsoren Weiss und Ap-
petito, Creabeton, Ganz Heizung-Sa-
nitär in Nidau, Canal und Hofer Archi-
tektur in Pieterlen.

Eric Signer

Nidau, 10. Mai 2008
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www.malerei-stalder.ch
Malerei Ipsach/Nidau
Diplomierte Malermeister

 Renovationen
 Fassaden
 Neubauten
 Dekorative Techniken

Roman Stalder GmbH, Brünnmatten 20, 2563 Ipsach, Tel./Fax 032 331 97 40, info@malerei-stalder.ch

Winterthur Versicherungen
Hauptagentur Nidau
Daniel Bühler, Thomas Kistler, Heinz Steck, Silvia Ingold, 
Claudia Antunovic, Thierry Lienhard, Komali Silva
Hauptstrasse 54, 2560 Nidau, Telefon 032 332 80 70,
Fax 032 332 80 79, www.nidau.winteam.ch

Nah am Leben, nah bei Ihnen.

 Ihr Partner für alle Versicherungs- und Vorsorgefragen.

128x46_nidau_4v_d.indd   1 3.10.2006   9:35:39 Uhr

Besuchen Sie uns geniessen Sie auch neu

eine feine Pizza aus dem Holzofen!

Hauptstrasse 18 2560 Nidau Telefon 032 331 51 52
E- Mail: stadthaus@stadthausag.ch

Das Stedtlifest ist in diesem Jahr 
auch schon wieder Geschichte... 
Das Material ist wieder an sei-
nem Platz oder entsorgt :-) und 
die Schädel brummen vielleicht 
bei einigen von euch noch ein 
bisschen...
Auf jeden Fall möchte ich mich 
bei allen Helfern bedanken. 
Euer Einsatz war wirklich toll. 
Von morgens bis abends.
Das Aufstellen hat wunderbar 
geklappt, wie auch der Service;  
ich denke, unsere Gäste konn-
ten sich bei uns rundum wohl-
fühlen... Weiter gab es diese su-
perspontanen Einsätze wie z.B. 
fehlendes Eis besorgen (DAN-
KE VIL).
Am Schluss war schliesslich der 
ganze Stand in einer Stunde auf 
die Autos verladen.
Ein ordentlicher Gewinn sollte 
sich auch noch ergeben. Somit 
können wir uns wieder auf das 
nächste Jahr konzentrieren und 
mit neuem Elan und hoffentlich 
guten Ideen in eine neue Run-
de Stedtlifest starten.
 

Chrigu Zimmermann.

steDlIfest
Nidau, 31. Mai 2008

seelänDIsches turnfest JugenD
Studen, 14./15. Juni 2008

Am Samstag treffen sich 35 zum Teil sehr nervöse Mädchen und Knaben bei der Endstation. Zusammen mit fünf Betreu-
ern geht’s per Bus zum Leichtathlektik- Einzelwettkampf nach Studen. Die Jutu’s werden je nach Disziplinen und Alter in 
Gruppen eingeteilt und absolvieren ihren Wettkampf mit je einer Betreuerin oder einem Betreuer. Mit viel Begeisterung 
und Elan erreichen vor allem die Jüngsten sehr gute Resultate. Die sehr grosszügigen Anlagen in Studen ermöglichen 
einen raschen Ablauf der Wettkämpfe, so dass alle bereits um ca. 16.00 Uhr ihren Wettkampf abgeschlossen haben. 

Am Sonntag findet der Vereinswettkampf statt. Mit 52 Mädchen und Knaben fahren wir wieder per Bus nach Studen. 
Nach dem Einturnen geht’s zum ersten Einsatz, der Pendelstafette. Leider gibt es da Stabfehler, so dass diese Note 
nicht gerade berauschend ausfällt. Der anschliessende Teil gelingt schon viel besser. Vor allem die Gymnastik der Mäd-
chen Oberstufe wird mit einer guten Note belohnt. Bravo! Nach dem dritten Wettkampfteil kommen auch die Mägen 
nicht zu kurz. Nach einem feinen Mittagessen geht’s am Nachmittag mit den Seeland-Stafetten weiter. Drei Gruppen 
erreichen sogar den Final. Leider fängt es jetzt an zu regnen, so dass die Rangverkündigungen im Festzelt stattfinden. 
Um ca. 19.00 Uhr treffen wir wieder in Nidau ein.

Damit wir überhaupt an einem 
Wettkampf starten können braucht 
es immer Hilfskampfrichter.
Ich danke allen KampfrichterInnen 
und HelferInnen für Ihren Einsatz 
in Studen recht herzlich.

Linda Steiner
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Fleisch Charcuterie Traiteur Fisch  

stedtlimetzg@gmx.ch   •   www.stedtlimetzg.ch
Hauptstrasse 14 • Nidau • Tel. 032 331 60 26 

apo
Andreas Koch · Apotheker · Hauptstrasse 19 · 2563 Ipsach

Tel 032 333 15 33 · info@apo-ipsach.ch

www.aare-seeland-mobil.ch

ZEIT FÜR FREIZEIT
- Bahnbillette Schweiz
- und Ausland
- Ausfl ugs- und Eventtickets
- Gruppen- und Firmenreisen

REISEN UND FERIEN
- Badeferien, Städtereisen aller
- bekannten Reiseveranstalter
- Flugtickets

Gerne beraten wir Sie
persönlich.

Bahn und Bus,

Ausfl üge, Reisen
PENDLER
- Verbundabos
- General- und Halbtaxabos

Reisebüro
2560 Nidau
Tel. 032 332 78 98 
reisebuero@asmobil.ch

Auch im Sport die richtige Wahl!!

Was immer Ihnen auch passiert, wir helfen Ihnen
schnell und unbürokratisch aus der Patsche.

Generalagentur Biel

Björn Drescher

Dufourstrasse 28, Biel

Tel. 032 327 29 13

Studen, 21./22. Juni 2008

An diesem Turnfest starteten wir zusammen 
mit den Männern vom TV Nidau.
Nach gut 5 monatigem intensivem Training 
fuhren wir am Samstag gegen Mittag nach 
Studen. Das Wetter spielte mit und die Stim-
mung konnte nicht besser sein.
Unser erster Durchgang mit Rugby und Uni-
hockey-Slalom gelang uns sehr gut. Wir er-
hielten dafür eine Note von 8,8.
Nach einer kurzen Pause absolvierten wir den 
zweiten Parcours mit Ballprellen über Linie 
und Korbball. Das Ballprellen klappte sehr 
gut. Tja, dann leider wollten die Bälle nicht 
bei jedem in den Korb - schade. Dafür er-
hielten wir die Note 8,52.
Nun ging es noch zum letzten Durchgang, 
welcher mit dem Wurf mit Tennisring und Ten-
nisballwurf ganz neu für uns war. Das merkte 
man auch. Leider flogen die Ringe nicht im-
mer schön auf den Stab und die Tennisbälle 
wollten den Ablauf vom Parcours nicht immer 
einhalten. Dafür erhielten wir die Note 7,99.

Wir waren schon ein wenig enttäuscht und hofften, dass es den Ande-
ren nicht viel besser ging.
Nun ging es ab ins Bierzelt auf ein kühles Blondes. Aber es kühlte uns 
nicht so recht ab. Dank Linda konnten wir anschliessend unter eine 
kühle Dusche. Es tat uns allen sehr gut. Merci Linda.
Das Nachtessen und den Kaffee mit Kuchen liessen wir uns natür-
lich schmecken. Die Männer, ausser Peter Gnägi, verliessen uns sehr 
schnell. Etwas später zog es auch ein paar Frauen nach Hause. Somit 
blieb nur noch ein kleiner Rest. Nach ein paar Drinks in der Römer-Bar 
schwangen sich auch der Rest noch aufs Velo, um nach Hause zu fa-
hren. 
Am Sonntagmorgen um zehn Uhr ging es wieder los Richtung Stu-
den. Uns erwartete die Rangverkündigung. Nach dem Einmarsch ohne 
Fähnrich waren wir sehr erstaunt, als es plötzlich hiess:

Auf Rang 2 mit 25.31 Punkten: der DTV/MTV Nidau

Stolz und nun doch zufrieden konnte jeder mal den Silberplämpu tra-
gen.
Auf dieses Ereignis musste natürlich angestossen werden. Was wir auch 
taten. Zum Schluss schauten wir uns noch das Schauturnen an und fuh-
ren danach mit glücklichen Gesichtern nach Hause.
Leider sind diese Momente viel zu schnell vorbei, doch um so mehr 
freuen wir uns aufs nächste Turnfest und unser Ziel denke ich, ist sicher 
uns zu verbessern und wer weiss vielleicht reicht es dann zum goldigen 
Plämpu!!!
Merci Euch Turnerinnen und Turnern für Euren Einsatz und es het gfägt 
mit Euch! Auch ein Merci an unsere Kampfrichter.

Karin Hofmann

seelänDIsches turnfest Dtv/mtv
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«Ausdauer, Erfahrung und 
Spass – unsere Leidenschaft für 
mehr Bewegung geben wir gerne 
an Sie weiter.»

Stephan Heiniger, Geschäftsführer Heiniger Sport Lyss 

Ihr Fitness-Spezialist

geburtstagsglückwünsche tvn
EM Beck Fredy 62 Jahre 23.07.1946
EM Mathys Werner 89 Jahre 30.08.1919
EM Jakob Walter 86 Jahre 08.08.1922
EM Gnägi Hansruedi 77 Jahre 31.08.1931
F Thiévent Michel 67 Jahre 02.08.1941
F Graf Rolf 63 Jahre 31.08.1945

EM Gnägi Peter 61 Jahre 05.08.1947
EM Grossenbacher Otto 82 Jahre 28.09.1926
EM Möschler Kurt 71 Jahre 03.09.1937
F Castagna Renzo 68 Jahre 02.09.1940
EM Theilkaes Walter 65 Jahre 08.09.1943
EM Spielmann Florian 61 Jahre 02.09.1947

Dr schnällscht seelänDer - zweI sInD noch DabeI!
Lyss, 24. Mai 2008

Brüttelen, 14. April 2008

JugenDspIeltag - mIt eInem ersten rang Der JugI nIDau

Wir waren am Jugi-Spieltag in Brüttelen. Dort haben wir Ball über die Schnur gespielt. Als wir ankamen, war es nicht 
schön, doch am Nachmittag wurde es schön.
Wir gewannen sechsmal und verloren einmal, doch zum Schluss wurden wir Erster. In der Mannschaft spielten: Lukas, 
Tim, Kevin und Matthieu.

Matthieu Induni

Den Mädchen erreichten den 4. Platz

Zwei Kinder des JUTU Nidau sind noch immer im Ren-
nen. Was bedeutet das? Wer auf dem Podest steht, ist 
jeweils für den Kantonalfinal in der jeweiligen Disziplin 
qualifiziert. 
Das haben Milena Jeannerat über 1000m mit dem 2. 
Platz und Ruwan Jayakody ebenfalls mit dem 2. Rang 
im Sprint geschafft. Ruwan musste sich dazu via Vorläufe 
für den Final der 6 besten Läufer qualifizieren. Herzliche 
Gratulation beiden. Dazu kamen viele weitere gute Re-
sultate. So hat sich Milena ebenfalls für den Final im 
Sprint qualifiziert. Dort reichte es nicht ganz für das Po-
dest.

Resultate:

Die siegreiche Mannschaft mit ihrem Coach

K ategorie  N am e S prin t 1000m  

K  98  (S prin t 60m ) R uw an Jayakody 
 

D ario  Jeannera t 

V orlau f 9 .58  
F ina l 9 .53  (2 . R ang) 

10 .93  

8 . R ang (4 :02 :94) 
 

6 . R ang (3 :54 :38) 

K  99  (S prin t 50m ) T im  K luser 10 :30  32 . R ang (4 :48 :70  

M  94  (S prin t 80m ) Irena  Ilic ic  14 :42   

M  96  (S prin t 60m ) M ilena  Jeannera t V orlau f 9 :67  
F ina l 9 .57  (5 . R ang) 

2. R ang  (3 :47:68) 

M  97 (S prin t 60m ) D ogan B erfin   

K arim i S chada 

K astra ti Xheneta  

10 :96  

11 :79  

12 :08  

19 . R ang (4 :55 :51) 

21 . R ang (5 :19 :57) 

23 . R ang (5 :45 :57  

M  98  (S prin t 60m ) C oban H ayrye  

Laura  Lu tz   

G resa  M ehm eti 

11 :02  

11 :42  

11 :59  

26 . R ang (5 :30 :24) 

7 . R ang (4 :17 :64) 

28 . R ang (5 :59 :50) 

 

Für die Finals im Spätsommer wünschen wir Milena und 
Ruwan alles Gute und viel Erfolg!

Thomas Jeannerat


